
Zum Zug des Bruchwasserläufers (Tringa glareola) 
nach Beringungsergebnissen aus der DDR

K u rt L am b ert

Zusam m enfassung
E ine A usw ertung  von 153 R ingfunden zeigt, daß  juv . u nd  ad. B ruchw asser­
lä u fe r  d ieselben Zugw ege benutzen , s ie  ü b erq u eren  die DDR norm alerw eise  
sü d w ärts u n d  se tzen  d iese R ichtung b is in  das R ast- u n d  M ausergebiet in  
N ord italien  fo rt o d er um fliegen die A lpen w estlich u nd  ra s ten  dann  an  d e r  
französischen  M itte lm eerk ü ste  od er noch w eiter w estlich. Ü berw in terer w u r­
den  in  G abun  nachgew iesen. W ährend des H eim zuges w erden  m anchm al 
d ieselben  R astp lä tze  w ie  im  H erbst b e rü h rt. E in jäh rige  Vögel nehm en  te il­
w eise am  F rü h ja h rsz u g  teil, verb leiben  also n ich t vollständ ig  im  "Qberwin- 
te rungsgeb ie t. A us 89 K on tro llfängen  w äh ren d  des W egzuges w u rd e  eine 
durchschnittliche V erw eildauer von  7,1 T agen errechnet.

On the m igration of the Wood Sandpiper (Tringa glareola) accord­
ing to ringing results from  the GDR
An analysis of 153 recoveries show s th a t juven iles as w ell as adu lts u se  
th e  sam e m ig ra tio n  rou tes. N orm ally  th ey  cross th e  GDR so u th w ard  and  
con tin u e  in  th is  d irec tio n  u n til th e ir  restin g  and  m oulting  a reas in  N. I ta ly  
o r th ey  ro u n d  th e  A lpes to  th e  w est fo r restin g  along th e  F rench  m edi­
te rra n e a n  coast o r  even  m o re  to  th e  w est. W intering  b ird s have been  found  
in  G abon. D uring  th e  sp rin g  m ig ra tion  som etim es th ey  touch  th e  sam e 
resting  p laces u sed  in  au tu m n . Ju ven ile s in  th e ir  f irs t  sum m er d on‘t 
rem ain  all in  th e ir  w in te r  q u a rte rs , a t leas t a certa in  p a r t of th em  
p a rtic ip a tes  in  th e  n o r th w a rd  m ig ra tion . A ccording to 89 sh o rt- te rm  con­
tro ls  in  a u tu m n  th e  m ean  restin g  tim e p er locality  and  in d iv idual 
am oun ts to 7,1 days.

1. Überblick über das Vorkommen in der DDR

Der Nordteil der DDR liegt an der heute südwestlichsten Grenze des Brutgebietes 
dieser Art. Wenige B rutplätze sind regelmäßig im Norden Schleswig-Holsteins, in 
Jü tland  und in Nordpolen besetzt. Im G ebiet der DDR hat der Bruchw asserläufer 
im 19. Jah rhundert vereinzelt in Mecklenburg (ZANDER 1861, KUHK 1939, KIRCH­
NER 1939) und vielleicht auch im Oderbruch/Brandenburg (SCHALOW 1919) ge­
brütet. Aus neuester Zeit w urde ein Brutversuch aus Mecklenburg bekannt (Darß 
1980, 1 Altvogel m it unbefruchtetem  Gelege, L. und W. WISCHHOF in MÜLLER 
1982).
Sonst ist die A rt Durchzügler und als solche die zahlreichste Tringa-Art. K onzen­
trationen von 100 bis 200 Exem plaren kommen in beiden Zugzeiten vor, wenngleich 
gewöhnlich wesentlich w eniger beisamm en sind und der Wegzug stärker in  E r­
scheinung tritt. Aus dem Uebkertal, dem Oderbruch, -von den Berliner Rieselfeldern 
und vom Großen Bruch bei Oschersleben sind Ansamm lungen von 250 bis 480 Vögeln 
bekannt.



Der Wegzug wird ab M itte Jun i von ad. eingeleitet, die im Ju li ih r H äufigkeits- 
Maximum erreichen. Dann tre ten  ab Ende Juli/A nfang August verstärk t Jungvögel 
auf ,die ih r H äufigkeits-M axim um  noch im A ugust erreichen, Ende des Monats aber 
bereits deutlich an Anzahl abnehmen. In  der ersten Septem ber-H älfte klingt der 
Zug aus. Nachzügler w urden z. B. in Mecklenburg bis Ende Oktober und bei Berlin 
bis Anfang November nachgewiesen. W intervorkommen sind nicht bekannt. Ab 
Ende März können V orläufer des Heimzuges in der DDR erscheinen. Der reguläre 
Durchzug setzt in der letzten Aprilwoche ein und erreicht in der ersten M aihälfte 
sein Maximum. Danach nim m t die A rt schnell ab. Die letzten Durchzügler passie­
ren  Anfang Jun i unseren Raum. Wenige Vögel sind auch im Juni im m er anwesend, 
eventuell nicht geschlechtsreife Jungvögel. Echte Ubersom merung w urde bisher nicht 
bestätigt; eventuell überschneiden sich Heim - und Wegzug im Jun i gelegentlich 
(vgl. HEYDER 1952; DITTBERNER 1969: HAENSEL. KÖNIG 1978. LAMBERT 1977; 
GRÄTZ. LITZBARSKI 1983).

2. R ingfund-M aterial

Im Berichtszeitraum von 30 Jahren  (1952 bis 30. 6. 1981) wurden auf dem T errito­
rium  der DDR 108 beringte Bruchw asserläufer w iedergefunden. Davon w aren 93 in 
der DDR und 15 im  A usland m ark iert worden. Außerdem  w urden im selben Z eit­
raum  45 in der DDR beringte Bruchw asserläufer aus dem Ausland zurückgemeldet, 
so daß die Gesamtzahl der ausw ertbaren W iederfunde 153 beträgt, wovon 90 O rts­
funde sind (Tab. 1).

Tabelle 1
Übersicht über die ausgewerteten Ring funde

bis zu 1 Jah r , T ,, , 1 Jahr nach der ...
Beringung Spa er

2 Jahre 
später

3 Jahre 
später

4 Jahre 
später zus.

Herbstdurch­
zügler im 
Herbst

130 l) 8 * 2) 2 2 1 143 3)

H erbstdurch­
zügler im 
W inter

3 3

Herbstdurch­
zügler im 
F rühjahr

3 1 1 5

Früh j.-D urch­
zügler im 
Frühjahr

l 4) 1 2

zusammen 137 10 2 *2 2 153

*) — davon 89 Ortsfunde
2) — davön 1 Ortsfund
3) =  davon 90 Ortsfunde und 53 Fernfunde
4) =  Ortsfund



3. W egzug

3.1. H erkunft der in der DDR auftretenden Durchzügler

Funde von am B rutplatz beringten Bruchwasserläufern liegen aus der DDR nicht 
vor. Wie Funde in Nachbarländern zeigen, ist die Brutheim at der Durchzügler über­
wiegend Fennoskandien (vgl. GLUTZ VON BLOTZHEIM, BAUER u. BEZZEL 1977). 
Gelegentliches A uftreten osteuropäischer Brutvögel ist besonders im Südosten der 
DDR nicht auszuschließen. Ein WF eines am 20. 7.1976 am Jezero Druzno/VR Polen 
beringten diesjährigen Durchzüglers, der 10 Tage später im SW der DDR erfolgte, 
w eist darauf hin.

3.2. Beringungsperiode
Die 143 in derselben Wegzugperiode in der DDR wiedergefundenen Bruchwasser­
läufer wurden in den in Tab. 2 dargestellten Zeiträumen bering t:

Tabelle 2

Beringungszeiträume der Bruchwasserläufer, deren WF in der DDR erfolgten

Dekade Adulte
DDR

Juvenile AltersarfcahP Gesamt Ausland DDR Ausland ^¿ersangabe D 
DDR Ausland Ausland

Juli I 1 - - - 1 — 2 —
Juli II 3 - - 2 2 - 5 2
Juli III 4 - 8 1 11 - 23 1
Aug I 6 1 25 4 10 1 41 6
Aug II 5 - 21 2 11 - 37 2
Aug III 1 - 10 - 5 1 16 1
Sep I - 1 - 5 - 6 -
Sep II - - 1 - - ~ 1 A

20 1 66 9 45 2 131 12

Die Beringungszahlen sind nicht als Maß für die Durchzugsfrequenz anzusehen. 
Adulte Bruchwasserläufer ziehen z. B. im Ju li zahlreicher als im August durch. Da 
Beringungsaktionen in der Regel Ende Juli/Anfang August einsetzten, ist die Anzahl 
der im Ju li gegenüber der Anzahl der im August beringten ad. verglichen m it den 
w ahren V erhältnissen zu gering. In Einzelfällen können auch Fehlbestimm ungen des 
Alters vorliegen.

3.3. Verweildauer am Rastplatz «
Auf m ehreren Fangplätzen, besonders am G ülper See (Rathenow), am H elm estau­
see (Sangerhausen) und auf H iddensee (Rügen) w urden durch zahlreiche O rtsfunde 
die in Tab. 3 dargestellten V erw eildauern erm ittelt.



Tabelle 3
Verweildauer rastender Bruchwasserläufer

V erweildauer
Anzahl 
WF am BO 1-12 Tage 13-20 Tage 20-25 Tage 0  Tage

ad.1) 15 12 — — 6,2
diesj.
ohne

48 42 4 2 6,7

A ltersangabe 26 17 8 1 8,5

Die durchschnittliche V erweildauer beträgt 7,1 Tage.

!) Von 15 O rtsfunden als ad. beringter Bruchw asserläufer w urden 3 nicht berück­
sichtigt: Bei 2 erscheint die A ltersangabe unsicher, ein w eiterer (beringt am 1. 7.1975, 
kontr. nach 40 Tagen am 10. 8.1975 am Stausee Quitzdorf, Kr. Niesky) w ar offenbar
krank.

3.4. Zugwegtreue
Ein am 4.8.1968 2 km NW von Rüdersdorf, Kr. Fürstenw alde, beringter adu lter 
Durchzügler (Hi 7035719) w urde am 12. 7.1969 w ieder am BO kontrolliert.

3.5. Fernfunde vom Wegzug
3.5.1. Übersicht über die Fernfunde

Tabelle 4
Ringvögel aus 'der DDR

Gefunden in: im Herbst des im Herbst
(Land) Beringungs j ahr es späterer Jahre

DDR (am BO)1) - 1
DDR (außerhalb des BO)2) 1 -
BRD 1 -
Belgien - 1
Frankreich 16 6
Schweiz 1 -
Italien 11 2

J) kein Fernfund (s. un ter 3.4.)
2) einige unter 100 km (s. un ter 3.5.2.)



Tabelle 5
Ausländische Ringvögel in der DDR

aus (Land): im H erbst des 
Beringungsjahres

im Herbst 
späterer Jah re

Finnland 1 -
Schweden 7 -
Polen 1 -
BRD 2 -
Niederlande - 1
Frankreich - 1

3.5.2. Funde in derselben Wegzugperiode (Abb. 1)
Jung- und Altvögel unterscheiden sich zwar im zeitlichen Ablauf ihres Zuges (s. 
unter 3.2.), benutzen aber nach den vorliegenden WF dieselben Zugwege; jedenfalls 
läßt das M aterial keine eindeutigen Differenzen erkennen. Die B ruchw asserläufer 
fliegen von Norden, in geringerem  Maße auch von Osten bzw. Nordosten her in 
die DDR ein. Über dem Gebiet der DDR scheint der Zug vorwiegend etw a süd­
w ärts gerichtet zu sein (vgl. WF aus Nordeuropa im Süden der DDR), wobei das 
Flachland häufig als Rastgebiet genutzt wird. Die in der DDR beringten Vögel 
behalten entw eder diese Zugrichtung bei, um in das große Zwischenrastgebiet in 
N orditalien, vor allem in die Poebene, zu gelangen, oder ih r Zug ist in der End­
konsequenz südw estwärts gerichtet (mit Konzentration der WF an der französischen 
M ittelm eerküste). Das entspricht dem von GLUTZ VON BLOTZHEIM (1977) dar­
gestellten Zugmuster. Die nach Norditalien ziehenden W asserläufer überqueren die 
Alpen, die in  Südfrankreich zwischenrastenden Vögel umfliegen diese an ih rer 
Westseite. Letztere ziehen offenbar von Nordeuropa bis zum A lpenrand südw ärts, 
dann etw a w est- und später w ieder südw ärts (Funde im Gebiet der Rhône bis zu 
deren Mündung) ; nur ein Teil dieser Vögel behält die W estrichtung w eiter bei 
und gelangt dadurch nach SW -Frankreich, Spanien und später nach NW -Afrika. 
Alle WF von Ringvögeln aus der DDR in Südeuropa erfolgten zwischen Anfang 
August und dem 30. Septem ber.
Daß die Bruchw asserläufer in der DDR nur kurz zwischenrasten, w ird dadurch 
gestützt, daß nur ein einziger WF aus derselben Wegzugperiode aus der DDR 
außerhalb des BO stam m t (beringt 6.8. 1975 Schladebach, Kr. M erseburg ; kontr. 
30.8.1975 bei Groebers, Saalkreis, d. i. 14 km nordöstlich vom BO), und daß es 
sonst nu r noch 2 WF von in der BRD beringten Vögeln gibt, die im August in die 
DDR kam en und deren Zugrichtung nicht der eigentlichen Wegzugrichtung en t­
spricht. Am 14.11. 1976 w urde in der BRD ein 87 Tage zuvor in der DDR beringter 
B ruchw asserläufer 95km  NNW des BO von einem Hund gegriffen; Funddatum  
und -um stände sprechen dafür, daß dieser Vogel fluguntüchtig oder krank war.

3.5.3. Funde in späteren Wegzugperioden (Abb. 2)
Es liegen 12 derartige WF vor (s. Tab. 1). Davon bestätigen allein 8 aus Südfrank­
reich und Norditalien (1 ad. und 3 mit unbekanntem  Alter beringte nach 1 Jahr, 
2 als diesj. beringte nach 2 Jahren, je  1 mit unbekanntem  Alter beringter nach 3 
bzw. 4 Jahren) den un ter 3.5.2. abgeleiteten Zugweg. Auch die übrigen passen in 
dieses Zugschema, doch sind zu ihnen folgende Aussagen von Interesse:
— 1 WF am BO beweist Zugwegtreue (s. un ter 3.4.)



A bb. 1
W iederfunde von B ru ch w asserläu fe rn  (Tringa glareola) in  d erse lben  W egzugperiode, 
o hne B erücksich tigung  des A lters
□  WF im  Ju li  +  WF im  N ovem ber
•  WF im  A ugust *  WF im  Ja n u a r
f WF im  Sep tem ber



Abb. 2
W iederfunde von B ru ch w asserläu fe rn  (Tringa glareola) in  sp ä te ren  W egzugperioden
------a ls d iesj. b e rin g t
----- als ad. bering t
. . . .  a ls F ängling  u n b e k a n n te n  A lters bering t

-  2 WF beweisen, daß Zugwegtreue durchaus nicht die Regel is t : Ein am 8. 8.1952 
in Moritz, Kr. Riesa, beringter Jungvogel wurde am 17. 8.1953 tot bei Stalhille 
bei Oostende (Belgien) aufgefunden, und ein am 2. 8.1975 als ad. bei Spijkenisse 
(Niederlande) beringter Bruchwasserläufer wurde am 10.7.1978 auf Hiddensee 
wiedergefunden.

— 2 WF von Jungvögeln im 1. Herbst nach der Beringung (Alter 1 +), und zwar der 
oben genannte WF aus Belgien sowie ein WF eines am 29. 8.1969 an der Rhöne- 
mündung/Südfrankreich beringten juv. am 24. 7.1970 bei Rüdersdorf, Kr. F ürsten­
walde, geben darüber Aufschluß, daß die E injährigen zumindest teilweise in  die 
Brutgebiete oder in deren Nähe zurückkehren. Die in den U berwinterungsgebie­
ten übersommernden Bruchw asserläufer (GLUTZ VON BLOTZHEIM, BAUER, 
BEZZEL 1977) sind also nur ein Teil des noch nicht geschlechtsreifen B estandan­
teils dieser A rt (vgl. auch un ter 5.2.)



Der älteste in der DDR beringte Bruchwasserläufer wurde nach 4 Jahren und 1 
Monat w iedergefunden (beringt 16.8.1965, wiedergefunden in Südfrankreich 15.9. 
1969).

4. W interquartier
2 in der DDR beringte juv. wurden im auf die Beringung folgenden W inter bzw. 
F rüh jah r in Ä quatorialafrika w iedergefunden:
Hi 7 083 615 6 286 km  SSW nach 140 T agen
1. J . 14. 08. 1973 Schw edt (A ngerm ünde) 53.04 N, 14.18 E
xA 02. 01. 1974 M ayoum ba 03.23 N, 10.38 E GABUN
H i 7 113 269 5 968 km  SSW nach 212 Tagen
1. J . 21. 08. 1977
xA  21. 03. 1978

L an g en w erd er (W ism ar) 54.02 N, 11.30 E 
L ebrev ille  00.23 N, 09.27 E GABUN

Ein am 31.7.1974 bei Vogelsberg, Kr. Sömmerda, beringter Altvogel wurde am 
11.1.1975 bei Lebrija (Sevilla), SPANIEN, geschossen, wo er offenbar überw interte.

5. Heimzug
5.1. Verweildauer am Rastplatz
1 ad. raste te  5 Tage lang (2. bis 7. 5.1975) am Stausee Quitzdorf, Kr. Niesky (1 Tag =  
24 Stunden). Keine w eiteren WF.

5.2. Fernfunde vom Heimzug
6 Fernfunde lassen erkennen, daß der Heimzug etwa auf demselbem Weg wie der 
Wegzug erfolgt:
2 im H erbst in der DDR beringte B ruchw asserläufer (davon 1 Jungvogel) w urden 
in  der auf die Beringung folgenden Heimzugperiode in Italien, davon 1 auf Sizilien, 
ein w eiterer in der 5. Heimzugperiode ebenfalls in Italien  w iedergefunden (be­
ring t 10. 8.1962 Windischleuba, Kr. A ltenburg, „getötet“ 3. 5.1967 Candia Lomellina, 
Pavia).
2 w ährend des Herbstzuges im Ju li in Schweden bzw. in Südfrankreich beringte 
Durchzügler w urden in der 1. bzw. 2. Heimzugperiode in  der DDR wiedergefunden. 
Ein einziger WF liegt von einem im F rüh jah r in der DDR beringten und auch im  
F rüh jah r im Ausland w iedergefundenen Vogel vor: — beringt 31.5.1957 Forberge, 
Kr. Riesa (Alter unbekannt), w iedergefunden 29. 4.1959 Sizilien/ITALIEN.
D er oben genannte Jungvogel w eist aberm als darauf hin, daß Juvenile in gewisser 
Zahl schon im 1. Lebensjahr nach Norden ziehen (vgl. 3.5.3.). Von den anderen 
WF ist das A lter unbekannt.

6. Zuggeschw indigkeit
Die höchste Tagesleistung eines Ringvogels aus der DDR w aren 325 km (in 2 
Tagen von Burgliebenau, Kr. M erseburg, nach Vellezzo, Bez. Milano, ITALIEN). Bei 
allen anderen WF liegen die errechneten Flugstrecken un ter 250 km/Tag. D am it lie ­
gen die Höchstgeschwindigkeiten w eit u n te r denen, die aus der L iteratur bekannt 
sind (vgl. GLUTZ VON BLOTZHEIM, BAUER, BEZZEL 1977).



Fundumstände*.

Tabelle 6
Fundumstände der beringten Bruchwasserläufer

Kategorie DDR BRD BEL SW I ITA FRA SPA GAB Ges.

gefangen u. frei 
(kontrolliert)

104 *) - - 1 - 1 - - 106

tot gefunden 2 - 1 - 1 1 - 2 7
erschöpft gefunden 1 - - - - - - - 1
vom Hund getötet - 1 - - - - - - 1
geschossen - - - - 13 18 1 — 32
„erbeutet“ - - - - 3 2 — — 5
unbekannt - - - - - 1 - - 1

Summe 107 1 1 1 17 23 1 2 153

*) davon 13 im Ausland beringt und in der DDR kontrolliert, 
die übrigen sind Ortsfunde

F ü r  d ie  A nfertigung  d e r  K artensk izze  danke ich H errn  F. ULRICH, Rostock.
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